
Sieder anKorrespondenz
3NeuesRathaus. te aber

herungunverant .RedakteurRe¬
26 Jahre ,wederherankert .

StenographiekursefürGemeinde¬
brante .DerStadtrat hatwieder
wieschonseiteinerReihevonJahren
dieAbhaltungvonunentgeltligen
StenographiekursenSystemGabel¬
bergerfürstädtischeBeamte,undUn¬
gestellteallerKategoriengenehmigt,
EswirdzunächsteinKursfürGärt¬
geschritteneundimAnschlüssedaran
ein Praktikerkursabgehaltenwer¬
denderFortbildungsfürsbeginnt
anhangOktoberAnmeldungenund
AntragensindandenKursleiter
RechnungsrevidentenCarl .A .hirt
K.Rathaus,Stadtbuchhaltungsdeparte.
menta ,zurichten .

Kirchen,inderPfarrkircheGasthof
Sonntagden7 .Septemberam10Uhr
VormittagsAspergesverstimmig ,von
haberIntractus ,Offertoriumund
Communichoral - Messein Hvon
VorbertHofer,RegenschedesStiftes
HeiligenKreuz,gradualevonSchaller
nachdemOffertoriumMottetevon
haber ,antumergo in D .von

Rotter

Die fünfte zweianstalt der
ZentralsparkasseNachdemgestern
die ZweiganstaltLandstraßedem
betriebe übergebenwurdeundbe¬
reitsanderstenTageüber100000r .
Einlagenerzielt ,hatheutege¬

Neumayerin voriten Kapen¬
bürgerstraße47 ,die5 .Zweiganstalt
derZentralsparkassederÖffentlichkeit
übergeben.DerkleinenFeierwohnten
bei :S .K .Rhawen ,dieGemeinder

rat Pippel Ramel ,Nachba¬
Wawerta,Bez .VonGraz ,mitdem
Stellvertreter Symbalundden
BezirksrätenKaiserl .RatDobner
Citato ,Colbeck ,Reisinger
Stephanek,KristundSchwald,
derObmanndesOrtsschulrates
RechnungsratDeckerderOb¬
manndes ArmeninstitutesScheimer
die OrtsschulräteBise ,ergabe
undZweckbeitsschulratBrenner,
BezirksleiterPolizeiratKutschreiter
PräsidialvorstandMag.Sekr.Tormanek

in Vertretungdesmagistratischen
BezirksamtesMag .Sekretär
Corschan,PfarrerpäpstlicherEhren¬
Kammerbitterer undE .e .geistl .
RatDechantWalzer ,vonderstädt¬
ZentralscharkassedirektorBrand¬
undc .BuchhalterVermannetc .

Ritter Brandbegrüßteden
BürgermeisterunddieFunktionär
le sieein ,dieRäumederneuen
Zweiganstaltzubesichtigenund
betontedie regeMitwirkungder
Gemeindevertretungundder
Bezirksvertretungbeihrichtung
dieserAnstalt .ErbittetdenBürger¬
meister ,dieneueAnstaltdemVer¬
kehrezuübergeben.Br .D .Neu¬
magerbetontedieNotwendigkeit
derErrichtungdieserZweiganstalt
für diesenBezirt .Wieinanderen
Bezirkenist dieAnstaltauchhiervon

größterBedeutung,esisteine
Volkswirtschaftlicheundeinesittliche
Förderung,daßdasVolkzumTharen
verhaltenundgewissenAuswechsen
derSpekulationentgegengesteuert
wird .Wirsindalle vonderbesten
Hoffnungbeseelt ,daßdieAnstalt
der Bevölkerung undunserer
Vaterstadtunddemverstorbenen
Bürgermeister ,dessenAnregung

7
sie dieEntstehungverdankt ,zur
immerwährendenEhregereichenwird.
Essprachendannbey .Vorst .Grupa
welcherimNamender ganzenBe¬
völkerungdesBezirkesherzlich
dankte,unddenBürgermeisterund
dasGemeinderatspräsidiumbat ,ihr
WohlwollenauchinZukunftdemBe¬
zirkezuerhalten,d .R .Michel,R .R.
RißwegundPfarrerEisterer .
DarnachwürdendieBeamtenderFilialen
demBürgermeistervorgestellt
sowiederimBezirkeansässigeTisch¬
lermeisterFranzChatal ,derdie
EinrichtungderFilialebesorgteund
demderBürgermeisterdievolle
Anerkennungfürdiegelieferte
Arbeitaussprach.Unmittelbarnachder
Eröffnungentwickeltesichsofortein
regerGeschäftsverkehr,Bürgermeister
undGeschäftsfunktionäre,warendie
ersten Einlegerin derneuen

Zweiganstalt.
beitsvorstehung Maria ist .Am

Mittwochdend .M .um5 Uhrnach¬
mittagsfindet einöffentliche
SitzungderBezirksVertretung
Mariaimzungssaale.Bezirk
Amerlingstraße6Statt .

BezirksvorsteherSchwarzresigniert.
derlangjährigeVorsteherdesBezirkes
MargarethenJosefSchwarzhataufseiner
StellungKrankheitshalberresigniert.Die

Da wir
Montagden5 .J .nachmittagshalb4Uhr
imGemeindeauseMargarethenunter¬
derVorsitzedesVigebürgermeistersHof¬

stattfinden.



vorwantener
derdesRathaus.

rathenverantbitten E .g .
denn ereine

UnddenRitterderGemein¬
da in der kommendenRe¬

1er am eingang der
SitzungnachdenFerienhindet ,vom
f den13 Septemberstatt
derStadtrattritt in dermaten
WeilezweimaligeMutterund
gungmichIhr Vormittagsge¬
setzungenzusammenstag
Dan .d .M .abendewerden
vonvornehmeramTagekongreße
imRathauseempfangenwerden.
StraßenbahnverkehrzudenGrau¬

nauer kennen ,demmitSache
temberin dergreichenaubeginnen
denHerbstMentingwerdenaußer¬
der eine 80Lehenbrücken¬
HausanKenntagennochfolgende
AnnenVerkehrgesetzte
Werktagen ,eineMasring ,
HoferstadtRingErdberg,Frau¬
daran ,die Wollzeit
ErbergFreuden ,dem8
SchwarzerstraßeUnerhin
tätsstraßeSchottenringk¬
LöwengasseFreuden ,die82
HochgeeherstraßeLandes¬
GerichtsstrafeLorengsteGren¬
denen Linth vorenHassan
esse aufs Hassefreuen ,
in GrasburgergabeSchlacht¬
ausgasterKaiserJohalsBriefe

Rahthaus ,Antonundhier¬
sagenmüßerenvorerwähntennachdieLinie ,ietzing ,ver¬
LanzMarchillerstraßebellaria
Franzensring,SchottenningKa¬

wege Freuden

Vermuetungvonwegen
dietischeStellwagenUnterneh¬

menhatbisjetzt Stellwagenund
4anderesGeselschaftweilnur

entägigvermutet ,derRaht
ratores verletztenErbgangeinemBerichte desBuch
diealte Stellwagenferne¬
mungzuermächtigenWagennach
folgendenhardtvermendenzu
könnenfür einenverschrigen
kanoderBerathur1Stunden

andere Stunden warteund
Ritterungszeitfür20Personenum
420Mfür 15Personenam60bei
derBenützunginderDauervonundleichzweistündi¬
gerWartezeitfür28Personenum
für 4 Personen um35
einer Bergang dauerbe¬
von wedermit 1Stunde .
gefür verloren um100
Personenum24 .füreinen
zweitennigenBrautoderStellver¬genbei einerÜberführungsamer
bis 12Stundenfür oder10er¬
henenam10Mfür10Personen
um30 bei derBenützungs¬
derer bis 6 Stundenam24
bey20rt .beieinerBenützung
bis 3 Stundenund15bezw.
1 .für eineeinfachefahrt
zwischenzweiBahnhofenfürdie
anderer werden 8 .für
eineeinfachefahrtzwischenzwei¬
PunktenSpiens10berechnet
für diesenRückfahrtzwischen
zweiPunkteninnerhalbSiensmithöchstens2 StundenWartezeit
amUmkehretewerdederanmäßige
Preisvon13festgesetzt.

derBerichtbrunn,auchdemTheter
Zeubersetze ,MorgenSonntag
wirdderBeachtungenaufdem
SchwarzenbergplatzeeineStunde
unterinentriebbleiben,dieFrau
zosischesachte,werdenämlich,nach
BeendigungderVerstattungeninden
hochterdieIlluminationbe¬
sichtigen.
VondenBezirksvertretungen.
DieBezirksvertretungdesI .Bezirkes

Neubauhalt amMittwochden
imSitzungssaaledesGemeindhauses
Hermannhafte2428eineöffentliche
SitzungamFreitagdenJ .J .M.
um6Uhrabendsfindeneineöffent¬
licheSitzungderBezirksvertretung
BrigitterarundimAnschlussehieraneinevertraulicheSitzungstatt¬
DieBegertsvertretungdes18 .Bezirkes
Währungtritt am9 .d .M.am5Uhr
nachmittagszueinerSitzung

zusammen.
VordemSamendevermittlungsame
Währungfindenam23 .und
29.d .M.von9bis11UhrAusgleichs¬
verhandlungenstatt .
PensionierungderStadtrathat

nacheinemBerichtedesv .B .hofdem
Ansuchendesstädt.KanzlerDirektions
AspunktenJosefKiehl ,umVer¬
setzungeindembleibendenRuhestand
Folgegegeben.
Behörderungen.DerStadtrathaben

seinerletztenSitzungnacheinem
Berichtedes daßimWegeder
ZubeförderungdieMahnboten
BezugslasseLeopoldWiener,
JosefStegerundCarlOserzuMahntenBezugelassebei

fordert
Armenrecht.Nachwennder

richtedesIhreshatderStadtrat
inseinerletztenSetzungdieal¬
desHrn .MatthasAngererzum
merateimBezirkebestätigt.
DasMeeru .Martin.

DirektorMarchalowskierschiengestor¬
imRathause,ummitv .hier¬
CammerüberdasZustandekommen
desWienerPlüggentingsRück¬
sprachezunehmenundsichder
UnterstützungderGemeindezu
versichern,daesjaderGemeinde¬
vertretungamHerzenliegt ,daß
Wien,ebensowieandereGroß¬
städteseinlegentinghabe,
umsomehr,alsdieösterreichische
Industrie,aufdemGebietederGeg¬
technikgroßeFortschrittegemachthatunddurchdieVeranstaltung
diesesMartingsaußerordentlich
gefordertwurde .AuchdenAca¬
RitternliegtesbegreiflicherWeise
sehrdaran ,daßdasMeetingzufan¬

de kommtesWarhalowski
hatsichgesternnachAschernbegeben
unddortenTerritoriumaus¬
findiggemacht,welchesfürdas
PäpfeldalsMerlinggeeignet
wäre .EsliegthartanderGe¬
meindegrenzeaußerhalbAscher
nördlichdernachEhrlingenführenden
BezirkstraßederGroßteildieser
Gründeist heuteEigentumderGe¬
meindeSie ,diesieerstvor¬
wenigenMonatenvonderPfarre
AscherzurErweiterungdesVer¬
sorgungseineskäuflicherworben
hatheutevormittagshatv .Bn.hierkammerdenDirektor
Mechanik und

seinebeidenBrüderAdolfund
KarlvonBürgermeisterD.
Neumayervorgestelltunddie
Angelegenheitauchmitdiesembe¬
sprochen .MagRatSchatzwurdederBeratungzugezogen,
als derenResultatv .hiersammer
dieBildungeineseigenenKomiters
indieHandnehmenwird ,welchesaus¬
denberufenenKreisenderstädt¬
Amte ,wieaus Nachmännerbe¬
stehenunddasdieDurchführung
desWienerFlugmentingsindie
handnehmensoll .Essindaller¬
dingsnochmancheSchwierigkeiten
zubeseitigen ,dochrechnetman
einerseitsaufdasEntgegenkommen
desEisenbahnministeriums,welches
angegangenwerdensoll ,inder
NähedesPläpfeldeseinehaltestelle
dervorübergehendenEisenbahn
linien einzurichten ,anderer
seitsan ,dasEntgegenkommender
er es verwaltungvonderman
mitRücksichtaufdasgroßeIn¬
teresse ,welchessieanderAmatik
hat ,dieBestellungdesMilitärs
zurAbsperrungdesFlügeldeser¬
bittenwird ,dazeitundMittelzur
ErrichtungeinerbleibendenÜber¬cherungnichtausreichensind
diegrößtenSchwierigkeitenüber¬
wunden,sollsofortneuerlich
andieAusschreibungdesMen¬
tungsgegangenwerden,welches
nochimWeberdurchgeführt,wir
dersoll .
GranzösischeGästeinWien.
derheutigeersteTagdesBesuches
in WienwurdevonderDeputa¬
tiondesPariserGemeinderatsda¬
zubenützt,umdieKaiserlichenAppel¬
tamentsunddieHofwehrenzube¬

sichtigen.Um10UhrVormittagsich
vondiePariserGäste ,begleitet
von denVigebürgermeister
Parzerundhofsowiedenübrigen
MitgliederndesEmpfangskomiters
in derHofburgvorundwurden
dortvonBurghauptmannauffe
begrüßt ,derselbeordnetean¬
daßdenGastensämtlichzer¬
moniellAppartementsdarunter
aufsolche,welchebeimgewöhnlichen
Einlassenichtzugänglichsind ,ge¬
zeigtwerden .Vondortausbe¬
gabensichdieGästeindieschanische
Hofreitschule,woHofdekretär
sa die HerrenbegrüßteHof¬
aberbereiterMeinerbillierte
miteinigenProduktionender
hohenSchule,woraufvierHofberei¬
tereineQuadrilleritten .DieVor¬
führungenhändendieangeteilten
BeifallderZuschauerundViceprae¬
denJudendanktedemGehoben
bereiter Weigelfürseine
ausgezeichnetenLeistungen.
VondortausbegabensichdieGäste
in dasnaturhistorischeHofmann
woselbstIntendanthahret
Steinacheru .Reg.Rat ,Direktor
Berwerthdie Führungüber¬
nahmen .NamentlichdervondemamerikanischenMillionar
Carnegie gewiseteAbgif¬
des Diplodocuserregte die
AufmerksamkeitderBesucher
AuchdemKunsthistorischenMuseum
wurdeeinBesuchabgestattet,und
die Gäste ,warenzücktvon
demprächtigenSiegenhauseder
beidenGebäudeimKunstistori¬
schen Mährenübernahmen
RuhtesLast undAssistent
Bankdie FührungzumSchlusse
begabensichderGasseinderHof¬10



stallungen,wowiederhofferte
ZaraundHochwagenmeisterProhn,denHerrendenMarthall
unddieHofgewogenzeigten.
Eswarunterdessen1 Uhrge¬
wordenunddieGästebegabensich
indieFranzosischeBotschaftwoselbstsowohlsiealsauchge¬
Neumayer ,die dreiVie¬
BürgermeisterundPräsidial¬
vorstandMag.Sekr .Gormanetzumbei jener beimBot¬
schaftergeladenwaren.WährenddieserBesichtigungen
warenPräsidentBellanund
Sekretär Massardbeider
StatthalterundimRathausevorgefahrenundhättenfürden
StatthalterunddieBürgermeister
ihreKartenabgegeben.Hierauf
begabensichdiebeidenPariser
nachdemZentralfriedhofeund
legtendorteingeachtvolles
Blumengewindeausweißen ,und
rotenRechen,mitSchlecheninden

WienerundPariser habenauf
demGrabedesverstorbenenBürger¬

meistersLegerniederPrä¬
sidentBellensprachhiebei
die Worte :UnserersterBesuch¬

in WiengaltdemjetzigenOber¬
suchtederStadtWien,derzweite
Besuchgilt demgroßenBürger¬
meister Karl Bürgerdiese
Blumengebenwirhieranstatteiner
Vikarteab .
SchlußdesBerichtesfolgt,abends



PatronatskircheMariaGerdtvor¬
weren¬Hengam3 .Beywirdmit

derKostenvon1000flbewilligt
wig Diener ware .
UnterdemVorigedesversamen
handheutemittagsimRathauseeine
BesprechunginAngelegenheitdesNie¬
nerFlugmentingsstatt ,anwelcher
teilnahmen Meyerals Prä¬
dendestechnischenVereines,
R .Oberleuthe,vonderPolizei¬
Direktion.Comm.Dr .Klauert ,viel¬
tor KarlMarsanowskiundJg¬
g .AdolfMarlowinVer¬
tretung derStaatseienbahnge¬
allschaft Obhut .Marthalet ,und
In ansetzt ,Mag .Rat .Spnt
undder Amtsleiter vonGries
dorfMag.RatFürst ,vonStadtbau¬amteBauratDr .Paulvonden
straffenbahrenBetriebsleiterObhut
gegenGrade ,vonderStadt
Stellwagenunternehmungdirektor
Liste .Eswurdein ersterLinie
überdiePlatzfrageverhandelt.

BetriebsleiterzuGradecke,ver¬
wiesdarauf,daßderinAussichtge¬
nommenePlatzin Ascherinver¬

kehrstechnischerHinsichtgroßeMan¬
hatausweise,dadieDonaubrücken
tenVerkehrindasMarchfeldsehrbe¬
schränken.ImgünstigstenFallewären
dieStraßenbahnenumständeihre
stundevereinhaltaufundPersonen
nachherzufördern,Nochschwierig¬
gerwürdesichaberdannderRück¬
transchartgestalten ,vielgünstiger
inverkehrstechnischerHinsicht
liegederPlatzanderWiener
eineingangenächstdemZentral¬
winden ,weilhieralle jeneVer¬
VeranlagenderStraßenbahnen
menwerdenkönnen ,welche

indenAllerheiligenverlehr¬
errichtetsind :er könnenihr

Standeleicht 15000Personenbe¬
fördertwerden .DieVertreter
Staatseisenbahnkonntenkeine
bindendeErklärungabgeben,weilsie
eraufGrundderheutigenInfor¬
mationendieFragefoderenmüssen.
erkaufederDebattetatG.H.Ober¬

leuchnersehrlebhaftfürdenPlatz
in Aschernein ,dasIndultät
dieserErörterungenwar ,Aschern,
welchesin fügtechnischerBezie¬
hungvorteilhaftist ,imAugezubehalten,bissichdieVerkehrver¬
ältnissegebetherthaben ,bezw.
bisdieBrückenfragegelöstist
undderPlatzbeidemZentral¬
rien ,vorläufigalsFlugplatz
auszugehalten,vonder
TimmeringerHeideseiein
für allemalabzusehen.

tzeweitereDebatte,galtder
frage ,obesmöglichsei ,einer
ner für die WienereinMan¬
tingabzuhalten.DieseFrage
wurdeverneint ,es kamaber
zu folgenderEinigung :dadie
StadtgemeindeWienerNeustadt
in Bereitwilligkeiterklärthat ,
dendortigenPlugplatzderGemein¬
deWienzuüberlassen,solldas
WienerMentingfürFeuerinWiener
Neustadtausgetragenwerden ,doch
seieninderProposition,umden
minderbemitteltenPublikumGe¬
legenheitzugeben,dieFlieger
zusehen ,Überlandlägeaufzu¬
nehmen.Eswürdendannanein¬
zelnenTagendie Klegervon
WienerNeustadtnachWien ,lieger
hiervormittagsüberdempla¬
lutionenausführen,dannlandenund

ansie gerichtleben¬
solchelägewurdendenbis
jetztausgetriebenenÜberlandt¬
flug von 1 noch um20
übersteigenaußerdemsollen
fürdiesenÜberlandzugbestimmte
kontenvorgeschriebenwerden
sodaßauchderLandbevölkerung
reichichGelegenheitgegebenwerde,
andemSchauspieleteilhin¬
EswurdezumSchlusseeinengeres

Komiteneingesetzt ,welchemdie
Aufgabeobliegt ,dietechnischen
Vorbereitungenzutreffenund
Vorschlägezuerstatten .Diesem
KomitegehörenanS .M .Schleger
Mag.Rat .D .SchantSchartenden
Schmal,BauratDr .Paul ,Obetz .
Grade u .Direktor Warhal¬
DiePolizeidirektionundderPer¬
Automobilsubwerdenersucht,
in diesesKomitenVertreterzuent¬
senden .AlsZeitpunktdiesesMenten
sollder8bis16 .Oktoberaufrechtbleiben .
zutadteinrichteteM.D.hieran

mer über Sr
desvortretendenkönntesfürdas
Wernermanier,wobrachedenworden
gemachtenverlan ,u .vondesÜberland.
AugevonWienerNeustadtnachWien
undzurückzurkann ,dasinWen¬
dievolutionenundLadungderAr¬
er in AusgenommeneTerrito¬
rum in meine außer der
Zentrarielisundistderunglückesey
geeignet.DerReferentsprachsichfürdie¬

de vorgeschlageneKönigderAnfrage
aus undführenaus wenndieLösung
nichtdieZustimmungdesStadtrates
findensollte ,dasAugmentingauf
daskommendeJahrverschobenwerden
müßte .DannkönntedasMerling

zu
eigertenTerritorien,wobeiins¬
besonderswegenderVerkehrver¬
hältnissedasobengenannteTerritorium
in Zimmern,in Betrachtkäme,
stattfinden,wozuebennochzahl¬
rigeVorbereitungennötigseien.

ÜberAntragdesV .R .D .Perger
beschloßderStadtratsichfürdieAb¬
haltungdesFlügelingsinWien
aufdemgenanntenTimmeringer
territoriumimkommendenJahre
auszusprechenunddemVorschläge
wegendesin Aussichtgenommenen
ÜberlandschlagesWienerNeustadt¬
Wienu .zurücknichtbeizustimmen

R .B .HierCammerwurdevom
Stadtratermächtigt,mitdemvor¬
bereitendenkönntendiesbezüglich
weiterzuverhandeln ,desgleichen
mitdemEigentümereinesTeiles
desKimmeringerTerritoriums,
AntonDreher ,inVerhandlung
zutreten,vondemalsSchotsmann
erwartetwird,daßerindieserBe¬
ziehungderGemeindeWienentge¬
genkommenwerde.

N.3 .DienächsteGemeinderatssitzungist
fürDienstagden13.d .M.ausgeschrieben.
dieTagesordnungdieheutezurAusgabe
gelangt,wirdheuteabendsdieP .P .Ada¬
tionenzugestellt.
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